
Sitzung 
des Gemeinderates Geldersheim 

vom 25.März 2021 
 

 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 
Öffentliche Sitzung: 
1. Sankt Nikolausverein Geldersheim e.V.; 

Aktuelle Entwicklung und Sachstand im Kindergarten in Geldersheim 
(Sachstand) 
Sachverständige: Frau Sina Nürnberger, Erste Vorsitzende des Sankt 

Nikolausverein e. V. 
Die Fertigstellung des Neubaus des Kindergartens mit Kleinkindgruppe in 

der Schweinfurter Straße ist soweit abgeschlossen. Am 07.Januar dieses 
Jahres konnten die ersten Kinder ihre Gruppen im Erdgeschoss des Gebäu-
des beziehen. Frau Sina Nürnberger geht auf die Belegungszahlen sowohl im 

fertiggestellten Neubau als auch im Gebäude in der Langen Gasse näher ein. 
Der Kindergartenträgerverein, der auch noch die Notbetreuung im „Schüt-

zengarten“ mit leistet, betreibt alle drei Einrichtungen ohne Defizit und steht 
auf wirtschaftlich und finanziell starken Standbeinen. Die Gruppen sind 
gleichmäßig ausgelastet. Insgesamt stehen 182 Plätze für die Kinderbetreu-

ung zur Verfügung. Neben 48 Krippenplätze sind die noch 134 Plätze für die 
sogenannten Regelkinder. Im „Schützengarten“ sind zurzeit noch zwölf Kin-
der in einer Regelgruppe. Mit der Fertigstellung des zweiten Bauabschnittes 

in der Schweinfurter Straße und des Neubezuges wird in 2022 gerechnet.  
Laut Frau Nürnberger kann nach Prüfung der vorliegenden Anmeldungen 

jedem Kind in Geldersheim ein Betreuungsplatz zum neuen Kindergarten- 
bzw. Schuljahr angeboten werden. 
 

Erster Bürgermeister Hemmerich dankt dem Sankt Nikolausverein im Ge-
samten und Frau Nürnberger persönlich für das geleistete Engagement. 
 

Beschlussvorschlag: 
Kein Beschluss erforderlich. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur 

Kenntnis. 
 

Beschluss: A: 14 F: 0 G: 0 

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 

 
2. Natur- und Waldkindergarten; 

Elterninitiative zur beabsichtigten Einrichtung eines Natur- und Wald-
kindergartens (Sachstand) 
Sachverständiger: Frank Alibegovic, Diplom-Pädagoge, Arbeiterwohl-

fahrt (AWO) Bezirksverband Unterfranken e.V., 
Elternvertreter der Initiative Wald & Naturkindergarten Geldersheim 

Eine Elterninitiative beabsichtigt, in Geldersheim die Einrichtung eines Na-



tur und Waldkindergartens zu ermöglichen. Zwei Vertreterinnen, Frau Full 

und Frau Klement, erläuterten deshalb ausführlich das Interesse mehrerer 
Eltern an diesem Projekt. Dem Gemeinderat werden in einer Präsentation die 

wesentlichen Inhalte und Voraussetzungen für einen möglichen Standort 
erläutert. Neben den formalen Rahmenbedingungen wie Standort, Betriebs 
erlaubnis und den Kriterien des Bayerischen Kinderbildungs- und Betreu-

ungsgesetzes wurden auch die allgemeinen Kosten für die Einrichtung und 
den laufenden Betrieb angesprochen, auch im Vergleich zu den Regeleinrich-
tungen. Nach Berechnungen der Elterninitiative würden die Investitionskos-

ten bei rund 70.000€ liegen, die zu 90% förderfähig wären. Pro Jahr muss 
eine Finanzierungslücke in Höhe von 56.000€ gegenfinanziert werden.   

Herr Alibegovic geht im allgemeinen auf die Organisation der Arbeiterwohl-
fahrt ein. Insbesondere erläutert er hierbei das Engagement und die Angebo-
te im Bereich Kinder, Jugend und Familie. Die Arbeiterwohlfahrt ist aus sei-

ner Sicht jederzeit in der Lage, bei Bedarf als Träger eines Natur- und Wald-
kindergartens zu fungieren. Seitens der Elterninitiative wurde Frau Claudia 

Seuffert-Fambach gebeten, aus Ihrer Sicht die Errichtung, den Betrieb und 
den Alltag eines Natur- und Waldkindergartens darzustellen. Frau Claudia 
Seuffert-Fambach tut dies aus ihrer dreijährigen Erfahrung heraus als Leite-

rin des AWO-Natur- und Waldkindergartens Schonungen. Sie erläutert so-
wohl die Mitwirkung der Eltern als auch organisatorische wie logistische 
Fragen. Der Bedarf an Plätzen zur Betreuung von drei bis sechsjährigen 

Kindern war zu Beginn ein klarer Vorteil. Auch war und ist Eigenleistung im 
Sinne von handwerklicher Mitarbeit seitens der Eltern und die Spendenbe-

reitschaft einzelner von nicht zu unterschätzender Bedeutung. 
 
Erster Bürgermeister Hemmerich dankt allen Beteiligten für die Vorträge 

und die sachlichen Ausführungen. 
 

Beschlussvorschlag: 
Kein Beschluss erforderlich. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis. 

 

Beschluss: A: 14 F: 0 G: 0 

Kein Beschluss erforderlich. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis. 

 
 
3. Haushalt 2021; 

Anschaffung von weiteren Tablets für die Dr.-Valentin-Engelhardt- 
Grundschule in Geldersheim, Antrag der Fraktion der SPD (Beschluss) 
Die digitale Ausstattung der Dr. Valentin-Engelhardt-Grundschule in Gel-

dersheim soll weiter vorangetrieben werden. So hat die Fraktion der SPD be-
antragt, weitere Tablets anzuschaffen. Die Mittel hierfür sind in den Haus-

halt 2021 einzustellen. Nach einer ersten Kostenschätzung sind hierfür 
18.000,00€ zu veranschlagen, um 25 Tablets mit Zubehör und Installation 
zu beschaffen. Vorab sind weitere Zuschüsse zu prüfen. 

   
 

 



 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt auf Antrag der Fraktion der SPD, in den Haus-

halt 2021 für die Beschaffung weiterer 25 Tablets mit Zubehör 18.000,00€ 
einzustellen. Vorab sind alle möglichen Zuschussverfahren zu prüfen. 
 

Beschluss: A: 14 F: 14 G: 0 

Der Beschlussvorschlag ist hiermit angenommen. 

 
 

4. Bauleitplanung; 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Nord VI- Keplerstraße“ in der Ge-
meinde Niederwerrn, Gemeindeteil Niederwerrn;  

Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 
BauGB (Baugesetzbuch) und § 13 BauBG (Beschluss) 
Auf dem vorgesehenen Grundstück ist beabsichtigt, im Rahmen des Verfah-

rens nach § 13 BauBG und in einem vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Einzelhausbebauungen, Reihenhäuser und ein Mehrfamilienhaus mit insge-

samt 24 Wohneinheiten zu verwirklichen. Kernziel ist dabei eine zeitgemäße 
Wohnbebauung. 
 

Beschlussvorschlag: 
Die Gemeinde Geldersheim macht keine Einwände und Stellungnahmen ge-

gen die Planung der Gemeinde Niederwerrn im Sinne einer eigenen städte-
baulichen Entwicklung geltend. 
 

Beschluss: A: 14 F: 14 G: 0 

Der Beschlussvorschlag ist hiermit angenommen. 

 
 

5. Verschiedenes 

 Beginn von Baumschnittarbeiten durch den Maschinenring Arnstein  

 Frankenstraße, Beginn von Sanierungsmaßnahmen am 29.März 2021, 
Bekanntgabe im Amtsblatt ist erfolgt 

 Eingang am Kindergarten in der Schweinfurter Straße, kein Schimmel- 
befall sondern ein Blaupilz, da das Holz unbehandelt ist  

 Festlegung der Vergabekriterien für die Bauplätze im neuen Baugebiet 
„Oberer Schweinfurter Weg III“ in der nächsten Sitzung vorgesehen 

 Logo für die Mittagsbetreuung am Neubau in der Schweinfurter Straße 
wird seitens der Dr. Valentin-Engelhardt-Grundschule in Zusammenar-

beit mit dem Architekten Joachim Perleth neugestaltet  

 Seile zum Schutz der Bäume auf Höhe des Sportplatzes entfernt 

 Abstellen von LKW´s im Ortsgebiet und damit verbundene illegale 
Müllentsorgung (Sachstand) 

 Illegale Hausmüllentsorgung im Ortsgebiet (Sachstand) 

 Bushaltestelle auf Höhe der Friedenskapelle, Bauabnahme und mögliche 
weitere Mängel, Antrag auf mögliche Bedenklichkeitsanzeige (Sachstand) 

 

 
 



 VR-Bank Schweinfurt eG und der Sparkasse Schweinfurt-Haßberge in 
Geldersheim, aktuelle Entwicklung (Sachstand) 

 Entwicklung des Geländes der ehemaligen Gärtnerei Schemmel, Sachbe-
handlung in einer der nächsten öffentlichen Sitzungen   

 Übernahme von Kosten für die Mittagsbetreuung (Sachstand) 

 Einführung einer möglichen Grundsteuer C, Sachbehandlung für eine 
mögliche Resolution in der nächsten Sitzung des Gemeinderates  

•   Bewältigung der Corona-Pandemie, aktuelle Entwicklung (Sachstand) 
 

     
Ende der öffentlichen Sitzung: 21.39Uhr 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
     

 
 

 



 



 

 
 

 


